
Heitere Sommerferien voller Abwechslung 

Gefragte Angebote der Offenen Kinder-und Jugendarbeit der Stadt Meckenheim 

 

Auch in diesem Sommer hat sich das Team der Offenen Kinder und Jugendarbeit 

der Stadt Meckenheim wieder ein abwechslungsreiches Programm einfallen 

lassen. 

Die beiden Teams der Rheinflanke und des Mosaik-Kulturhauses haben sechs 

Wochen lang verschiedene Aktionen und Angebote für Kinder und Jugendliche 

auf die Beine gestellt. Ob Ausflüge oder Ferienbetreuungen, spannende 

Fußballturniere, einen Tag nur für Mädchen oder kreative Angebote – für jeden 

war etwas dabei!  

 

Das Team der Rheinflanke Meckenheim startete direkt zu Beginn der 

Sommerferien mit dem „RheinFlanke- Cup Meckenheim“ 

Am 30.06.2022 fand auf dem Rasenplatz des Preuschoff- Stadion Meckenheim ein 

bunt gemischtes Fußballturnier statt. Es spielten insgesamt 28 Kinder- und 

Jugendliche aufgeteilt auf vier Teams um den Tagessieg. Das Ganze fand unter 

dem Motto „Football3“ statt, was zu einem fairen Turnierverlauf und einem regen 

Austausch der Teilnehmenden führte. Bei bestem Wetter wurde der Tag von 

Kindern- und Jugendlichen aus Meckenheim sowie Gästen von einem weiteren 

Standort der RheinFlanke aus Bedburg genossen. Abgerundet wurde der 

RheinFlanke- Cup 2022 durch eine Siegerehrung und gemeinsames Pizza essen.  

 

Ebenso war das Mosaikteam in den ersten beiden Ferienwochen im ganzen 

Stadtgebiet unterwegs und bot an verschiedenen Spielplätzen tolle Aktionen, wie 

basteln, verschiedene Outdoorspiele und Zirkusaktivitäten an.  

Zudem ging es auf insgesamt vier tolle Ausflüge:  

Die jüngeren Besucher konnten beim Minigolf ihr sportliches Geschick unter 

Beweis stellen und danach knifflige Aufgaben bei einer Rätselrallye im 

Freizeitpark Rheinbach lösen. Eine Woche später ging es auf den pädagogischen 

Bauernhof „Stallgespräch“ in Alfter, wo die Kinder den Hof erkunden konnten, 

viel über Hofarbeit und Tiere lernten und natürlich selber die Tiere streicheln 

durften.  

Für die Jugendlichen stand Bouldern und Lasertag auf dem Plan. Während beim 

Bouldern die Kraft gefragt war, mussten die Jugendlichen und Betreuer beim 

Lasertag ganz schön schnell sein und ihr Geschick unter Beweis stellen.  

Nicht nur der Spaß kam bei den Ausflügen zu kurz, sondern es wurde auch viel 

gelernt bei diesen tollen Aktionen. 

Parallel bot das Team der Rheinflanke Meckenheim einen spannenden „Skate- 

Workshop“ an. 

Am 13.- und 14. Juli fand zum wiederholten Male ein Skate- Workshop in 

Zusammenarbeit Skate- Aid, Westenergie und der Stadt Meckenheim, an der 

Skateanlage Meckenheim, statt. Rund 25 Kinder- und Jugendliche haben sich auf 



den von Westenergie gesponserten Skateboards ausprobieren dürfen. Während 

des zweitägigen Workshops wurde den Kinder- und Jugendlichen je nach Erfahrung 

unterschiedliche Hilfestellungen sowie Tipps und Tricks mit auf den Weg gegeben. 

Für das leibliche Wohl der Teilnehmenden war an beiden Tagen bestens gesorgt. 

Krönender Abschluss war, dass die Kinder- und Jugendlichen ihre selbst 

zusammengebauten Skateboards geschenkt bekommen haben. 

 

Wer es lieber etwas ruhiger, ohne Rollen unter den Füßen angehen wollte, konnte 

den Offenen Treff „Kinder City“ im Ruhrfeld besuchen: 

Dies war in der zweiten Ferienwoche möglich, den dort standen von Montag bis 

Freitag jeweils von 11- 17 Uhr die Türen offen. Alle Kinder- und Jugendlichen ab 6 

Jahren waren herzlich willkommen und eingeladen diverse Spiel- und 

Sportangebote wahrzunehmen. In dieser Zeit konnte die Beziehungsarbeit 

intensiviert werden. Im Laufe der Woche haben circa 60 Kinder- und Jugendliche 

dieses Angebot wahrgenommen.  

 

In der dritten und vierten Sommerferienwoche standen im Mosaik-Kulturhaus 

zwei Wochen Ferienbetreuungen, für jeweils 30 angemeldete Kinder an. Die erste 

Woche stand ganz unter dem Motto „Burgen und Schlösser“, die zweite Woche 

zeichnete sich durch das Thema „Superhelden“ aus. 

In der ersten Betreuungswoche wurden viele Spiele und Bastelaktionen zum 

Thema angeboten. Die Kinder hatten großen Spaß und bastelten mit Eifer aus 

vielen Kartons eine eigene Ritterburg. Dies war sehr passend, als die „Tomburg 

Ritter“ zu Besuch kamen und das Thema hautnah an die Kinder herantragen 

konnten.  

„Wie toll, einen echten Ritter in einer echten Ritterrüstung zu sehen!“, staunten 

die Kinder voller Freude.  

Doch nicht nur die Ritter waren ein Highlight der Woche: Es ging zu einem 

Ausflug auf die Burg Lüftelberg. Hier lernten die Kinder viel über das Leben auf 

einer Burg und die Aufgaben der Ritter und Burgbesitzer. 

In der zweiten Betreuungswoche beschäftigten sich die Kinder gemeinsam mit 

den Betreuern mit dem Thema „Superhelden“. Es wurden viele heldenhafte 

Spiele gespielt und kreative Bastelaktionen gestartet. Ein Schutzschild aus Blech 

zur eigenen Gestaltung, forderte die Kreativität der Kinder und es machte ihnen 

sehr viel Spaß mit diesem stabilen Material zu arbeiten.  

Zum Abschluss der Woche kreierten die Kinder ein tolles Buffet mit echten 

„Superhelden-Speisen“, wie Spiderman-Muffins und Star Wars Obstspieße. Diese 

wurden dann gemeinsam mit den Eltern verspeist und die beiden Wochen 

konnten so schön ausklingen.  

 

Während im Mosaik die Ferienbetreuungen im Gange war und die ersten 

Vorbereitungen für die Zirkuswoche am Laufen waren, war bei der Rheinflanke 

noch einmal richtig Action angesagt: 



  

Der frisch sanierte und umgebaute SportPoint Meckenheim bot am 20. Juli. 2022, 

12 Kindern- und Jugendlichen ab 11 Jahren, beste Voraussetzungen für einen 

gelungenen Fußball Nachmittag. Unter fairen Bedingungen und respektvollem 

Umgang untereinander konnte sich in bunt gemischten Team ausgepowert.  

 

Am 26.- und 27. Juli ist das RheinFlanke Mobil, mit insgesamt 13 Kinder- und 

Jugendlichen, zur Zirkus- Wiese Rheinbach zum „Boing Kinderland- Dein 

Hüpfburgenparadies“ aufgebrochen. Dort wurde ausgiebig gehüpft, getobt und 

gelacht.  

In der ersten Augustwoche hat ein Mädchentag, inklusive Ausflug, mit 

anschließendem Filmnachmittag in KinderCity stattgefunden. Die insgesamt sieben 

Teilnehmerinnen konnten sich beim 3D Schwarzlicht Minigolf ausprobieren und 

sich gegenseitig herausfordern. Im Anschluss daran wurde in gemütlicher Runde 

bei Essen und Trinken gemeinsam ein Film geschaut.  

Der letzte Tag der Ferien bot den Kindern- und Jugendlichen ein ganz besonderer 

Nachmittag. Es ging auf zum RheinFlanke Standort Porz in die „Grembox“. Dort 

erwartete die TeilnehmerInnen ein gut organisiertes Fußballturnier, inklusive 

Verpflegung. Es wurde nach den Grundsätzen der Football3- Methode gespielt. Bei 

bestem Wetter konnten sich die Jugendlichen auf dem Kunstrasen in der Grembox 

miteinander fußballerisch messen, wobei immer der Fairplay Gedanke im 

Mittelpunkt stand. Man könnte fast von einem stets freundschaftlichen Miteinander 

sprechen. Kleinere Konflikte arbeiteten die Spieler:innen in den 

Nachbesprechungen gemeinsam mit den RheinFlanke Mitarbeitenden auf. So 

lernten alle Beteiligten ein bisschen was über sich selbst und darüber hinaus 

Jugendliche anderer Standorte kennen. Mit den Wraps zum Abschluss war es ein 

rundum gelungenes Event, sodass alle mit einem Lächeln auf dem Gesicht nach 

Hause gingen oder fuhren. 

 

Für das Mosaikteam hieß es in der sechsten Sommerferienwoche dann zum 

dreizehnten Mal: „Manege frei – die Show beginnt!“  

Für das Team startete die Zirkuswoche bereits Samstag. Die großen LKW des 

pädagogischen Leverkusener Circus ZappZarapp rollten an und das große Zelt 

wurde auf der Wiese vor dem Mosaik aufgebaut. Weiter ging es dann am 

Sonntag für die 22 Betreuer mit der Schulung, bevor am Montag 100 Kinder 

endlich die langersehnte Zirkusluft schnuppern konnten. 

Zwischen 15 Genres konnten sich die Kinder entscheiden, nachdem sie am 

Montag die Möglichkeit hatten in alle Workshops reinzuschnuppern.  

Ob nun Akrobatik, Clownerie, Zauberei, gefährliche Feuerspiele, mutige Fakire 

oder schwingende Trapezartisten - für jeden war etwas dabei!  

Nun ging es ins Training! Von Dienstag bis Donnerstag wurde sehr fleißig 

trainiert, denn am Freitag musste die Show für die Generalprobe stehen.  



Hier und da noch ein paar kleine Verbesserungsvorschläge von den beiden 

Zirkuspädagogen des Circus ZappZarapp und schon konnten die Shows starten. 

Mit Popcornduft wurden die zahlreichen Zuschauer begrüßt, die sich am Samstag 

für die beiden Shows um 11:00 und 14:00 Uhr vor dem Zirkuszelt einfanden. 

Aufgeregt warteten die 100 Artisten in ihren bunten Kostümen hinter dem 

Zirkuszelt bis es endlich mit dem Einmarsch losging. Die Reihen der Tribüne 

waren vollgefüllt und das Publikum staunte nicht schlecht, als sie sahen, was die 

Kinder alles in dieser Woche gelernt hatten und belohnten diese mit tosendem 

Applaus. Ca. 90 Minuten wurden die Gäste in den Bann des Zirkus gezogen und 

durften die ganzen Kunststücke bewundern. 

Zum Finale wurden die stolzen Artisten mit einem dreifachen „Ale Hepp“ aus der 

Manege verabschiedet. 

Beeindruckte Zuschauer, überglückliche Kinder und zufriedene Betreuer – was 

will man mehr, nach so einer ereignisreichen Woche. 

Die teilnehmenden Kinder sind jedes Mal nach der Zirkuswoche so begeistert: 

„Nächstes Jahr mache ich Trapez und Seiltanz. Es hat mir so viel Spaß gemacht 

zu üben und alles aufzuführen!“, so eine Teilnehmerin.  

 

Ein besonderer Dank gilt an die Sponsoren der Zirkuswoche: 

Grafschafter Krautfabrik, Fischer GmbH, Deutsche Post, Markt Apotheke, 

Raiffeisenbank Voreifel eG, Kreissparkasse Köln, The British Shop, Projekt XXL 

und Westenergie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


